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Information des Bürgermeisters

Soweit in dieser Zeitung personenbezogene Ausdrücke verwendet werden, umfassen sie Frauen und Männer gleichermaßen. 
Bilder:

Almtalcenter

Seit 1. August gibt es im Alm-
talcenter einen neuen Betreiber.  
Alexander Steiner aus Ober-
schlierbach übernimmt mit seiner 
West Immobilien GmbH von Max 
Etzenberger den Betrieb. 

Die Marktgemeinde hat mit dem 
neuen Betreiber im ersten Oberge-
schoß einen langfristigen Mietver-
trag abgeschlossen um dort Kin-
derbetreuungseinrichtungen zu 
errichten. Mit 16. August starteten 
die Umbauarbeiten und Anfang 
nächsten Jahres sollen die neuen 
Räumlichkeiten für zwei Kinder-
gartengruppen und zwei Krabbel-
gruppen zur Verfügung stehen. 

Für die restlichen Freiflächen 
gibt es vom neuen Betreiber be-
reits konkrete Pläne. Die da und 
dort aufgetauchten Baumängel im 
Einkaufszentrum werden beseiti-
gt und das Erscheinungsbild wird 
innen und außen modernisiert. 
Diese Investitionen sollen dem 
zentral gelegenen Objekt wieder 
neues Leben einhauchen und so-
mit als solches auch in Zukunft 
als Nahversorgungszentrum 
Bestand haben. Ich wünsche dazu 
dem neuen Betreiber Alexander 
Steiner alles Gute und bedanke 
mich für die gute Zusammenar-
beit.

Volksschule

Der Erweiterungsbau zur Volks-
schule geht mittlerweile in die 
finale Phase. Um im nächsten 
Jahr mit der Volksschulsanierung 
beginnen zu können, werden die 
neu geschaffenen Räumlichkeiten 
vorerst als einfache Klassenräu-
me genutzt. Lehrer, Schulwart, 

Bauhofmitarbeiter und Asylwer-
ber packen dabei gemeinsam an um 
die Klassen zu übersiedeln. Diese 
Übergangsphase spart Kosten, weil 
dadurch weniger Containerklassen 
während der Sanierungszeit ange-
mietet werden müssen. 

Landjugend

Mit einem äußerst gelungenen Pro-
jekt macht die Landjugend Petten-
bach auf sich aufmerksam. Unter dem 
Motto „Zusammen halten – Land 
gestalten“ fertigten die Mädels und 
Burschen fünf eigens gestaltete Holz-
bänke an, um unsere Gemeindebür-
ger und Gäste einzuladen darauf zu 
verweilen und anregende Gespräche 
untereinander zu führen. 

Die durch die Bänke auch optisch 
aufgewerteten Standorte sind der 
Marktplatz, das Schulzentrum, die 
Seisenburg, der Oberkaibling und der 
Almuferweg im Bereich Oberwöhr. 
Herzlichen Dank an die Landjugend 
Pettenbach zu diesem tollen Nach-
haltigkeitsprojekt.

Asylquartier

Im neuen Asylwerberquartier, 
Scharnsteiner Straße 32, sind bereits 
jeweils zehn Flüchtlinge aus Nigeria 
und Afghanistan eingezogen. Mit 1. 
August sind in Pettenbach somit ge-
nau 50 Asylwerber untergebracht. 

Neben der Unterbringung ist jedoch 
auch die Integration von großer 
Wichtigkeit. Ca. 20 freiwillige Hel-
fer aus Pettenbach leisten hier seit 
Anfang letzten Jahres speziell für 
die Kriegsflüchtlinge in Eggenstein 
Großartiges. Es wurden verschie-
dene Arbeitsgruppen wie Freizeit, 
Begegnung, Mobilität und Deutsch 
installiert, in denen es regelmäßige 

Aktivitäten wie Deutschunterricht, 
Spielenachmittage, Ausflüge und 
vieles mehr gibt. 

Um diese Unterstützung auch im 
neuen Quartier anbieten zu kön-
nen, werden noch Personen ge-
sucht, die sich in der Flüchtlings-
betreuung engagieren möchten. 
Einige Pettenbacher haben bereits 
ihr Interesse bekundet. Sollten Sie 
auch Interesse daran haben, bit-
te ich Sie, sich bei mir oder am 
Marktgemeindeamt zu melden. 

Um Begegnung zu erleichtern und 
zu vervielfachen, startet das Inte-
grationsressort Ende September 
eine Woche der Begegnung. In die-
sen Tagen wird es in allen Teilen 
Oberösterreichs Tage der offenen 
Türen in Flüchtlingsquartieren, 
Filme, Begegnungsfeste und vieles 
mehr geben. Auch Pettenbach wird 
sich daran beteiligen. Eine Voran-
kündigung dazu befindet sich auf 
Seite 5.

Einen noch schönen Spätsommer – 
in der Volkssprache auch Altweiber-
sommer genannt – wünscht Euch 
Euer Bürgermeister

Leo Bimminger

Fotocredit, soweit nicht anders angegeben: Privat



Nachrichten 

 Pettenbacher Gemeindenachrichten   3

Der Bericht über die Prüfungsaus-
schusssitzung vom 7. Juni wurde 
vom Gemeinderat einstimmig zur 
Kenntnis genommen.

Der Finanzierungsplan und die 
Aufnahme von Darlehen für die 
Errichtung von Kindergarten- und 
Krabbelgruppen im EKZ Petten-
bach wurden mehrheitlich beschlos-
sen.

Der Gemeinderat hat der Vereinba-
rung mit der Gemeinde Steinbach 
am Ziehberg über die gemeinsame, 
gemeindeübergreifende Nutzung 
der zweigruppigen Krabbelstube 
einstimmig zugestimmt.

Der Gemeinderat hat dem Pachtver-
trag und der Ergänzung des Arbeits-
übereinkommens inkl. der zugesi-
cherten Abgangsdeckung zwischen 
der Pfarrcaritas Pettenbach und 
der Marktgemeinde Pettenbach ein-
stimmig zugestimmt.

Die Auftragsvergabe für die Projek-
tierung und Bauleitung sowie die Ge-
nehmigung des Finanzierungsplans 
und die Darlehensaufnahmen für die 
Abwasserbeseitigungsanlage, Ka-
nalbau BA18, Wasserleitungsbau 
BA10 und der Straßenerrichtung 
für die Erweiterung Mayr in Aigen 
(Limberger Gründe) wurden einstim-
mig beschlossen.

Der Gemeinderat hat den Abschluss 
eines Pachtvertrags mit Familie 
Maximilian und Hermine Zechmann, 
Wartberger Straße 9, für eine Teil-
fläche der Parzelle 42/5 im Ausmaß 
von ca. 300 m² für einen KFZ-Park-
platz einstimmig beschlossen.

Auszug aus der Gemeinderatssitzung 
vom 30. Juni

Die Einleitung des Flächenwid-
mungsplan-Änderungsverfahrens 
Nr. 3/6 und der ÖEK-Änderung Nr. 
2/3, Wolfgang, Margit und Ferdinand 
Kastberger, im Sinne des § 36 Oö. 
Raumordnungsgesetz 1994, für eine 
Umwidmung von „Grünland-Land-
wirtschaft“ und „Bestehendes Wohn-
gebäude im Grünland“ in „Bauland-
Wohngebiet“ für eine Teilfläche des 
Grundstücks Nr. 339/2 und Nr. 
339/3 KG. Unterdürndorf wurde 
mehrheitlich beschlossen.

Die Einleitung des Flächenwid-
mungsplan-Änderungsverfahrens 
Nr. 3/5 und der ÖEK-Änderung Nr. 
2/2, Gerhard und Brigitte Fischere-
der, Wilflingstraße 65, im Sinne des 
§ 36 Oö. Raumordnungsgesetz 1994, 
für eine Umwidmung von „Grün-
land-Landwirtschaft“ in „Bauland-
Dorfgebiet“ für eine Teilfläche des 
Grundstücks Nr. 86/1 KG. Pratsdorf 
wurde einstimmig beschlossen.

Die Genehmigung des Flächenwid-
mungsplan-Änderungsverfahrens 
Nr. 3/4,  Roland Gruber, Vorchdorfer 
Straße 56, im Sinne des § 30, Abs. 8 
Oö. Raumordnungsgesetz 1994, für 
eine Umwidmung von „Grünland“ 
in „Sonderausweisung für eine KFZ-
Werkstätte“ für eine Teilfläche des 
Grundstücks Nr. 921 KG. Lungen-
dorf wurde einstimmig beschlossen.

Dem Nachtragsvertrag zum Kauf-
vertrag für den Ankauf von Grund-
stücken zur Errichtung eines Feu-
erwehrhauses der FF-Pettenbach 
von den Röm.-kath. Pfarrpfründen 
Pettenbach inkorporiert dem Stift 
Kremsmünster wurde einstimmig zu-
gestimmt.

Der Gemeinderat hat der Vereinba-
rung mit Franz und Elisabeth Beer, 
Thallerstraße 3, Inzersdorf, zur Über-
gabe der Quellen Magdalenaberg 
und der Anlage des alten Hochbe-
hälters mit 30 m³ Fassungsvermögen 
einstimmig zugestimmt.

Die Änderung des Dienstpostenplans 
wegen Aufnahme einer neuen Mit-
arbeiterin im Reinigungsdienst 
der Volksschule Pettenbach wurde 
mehrheitlich beschlossen.

Der Resolution an die Bundesregie-
rung gegen die akute Gefährdung 
der Kleinwasserkraft wurde ein-
stimmig zugestimmt.

Dem Grundsatzbeschluss zur Un-
terstützung des Fortbestands der 
Kasbergbahnen als touristischen 
Leitbetrieb wurde einstimmig zuge-
stimmt.

Dem Grundsatzbeschluss auf Verord-
nung eines Fahrverbots für mehr-
spurige Kraftfahrzeuge im Bereich 
des Roßlaufs von der Ortsumfah-
rung Pettenbach bis zur Lederauer 
Gemeindestraße durch die Bezirks-
verwaltungsbehörde wurde mehr-
heitlich zugestimmt.

Der Beschwerde gegen den Bescheid 
zur Verneinung der UVP-Pflicht für 
die 110 kV-Freileitung Vorchdorf-
Steinfelden-Kirchdorf wurde ein-
stimmig zugestimmt.

Richtigstellung - Informationsblatt 05/2016:
Wir entschuldigen uns bei Alfred Aunitzki, dass das Foto vom neuen Quartier für Kriegsflüchtlinge in der vorherigen Ausgabe 
von seinem Grundstück aus gemacht wurde, wodurch der Zaun auf dem Bild zu sehen war. Dieser steht in keinem Zusammen-
hang zum Asylwerberquartier auf dem gegenüber liegenden Grundstück Scharnsteiner Straße 32.
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Am 2. Oktober findet die Wieder-
holung des zweiten Wahlgangs der 
Bundespräsidentenwahl 2016 statt.

Die Wahlzeit wird nach Beschluss-
fassung durch die Gemeindewahlbe-
hörde noch bekannt gegeben.

Wahlberechtigung

Es gelten die Wählerverzeichnisse 
der Wahlgänge am 24. April und am 
22. Mai 2016. Das bedeutet, Per-
sonen, die nach dem 24. April 2016 
das 16. Lebensjahr vollendet haben, 
sind für diese Wahl weiterhin nicht 
wahlberechtigt. 

Personen, die seit dem Stichtag (23. 
Februar 2016) ihren Hauptwohnsitz 
geändert haben, sind nach wie vor in 
jener Gemeinde wahlberechtigt, in 
der sie am Stichtag gewohnt haben.

Wählen mit Wahlkarte

Mittels Wahlkarte können Personen 
wählen, die am Wahltag ortsabwe-
send sind, ebenso auch Personen, die 
gehbehindert oder bettlägerig sind. 

Mit einer Wahlkarte kann die Stim-
me – außerhalb der Heimatgemein-
de – sowohl vor einer Wahlbehörde, 
als auch mittels Briefwahl abgegeben 
werden. Der notwendige Vordruck 
(das Wahlkartenkuvert) ist in beiden 
Fällen der gleiche.

Wahlkartenantrag

Antragsform
Sie können die Wahlkarte bei der Ge-
meinde, in deren Wählerevidenz Sie 
eingetragen sind, mündlich (persön-
lich), schriftlich (im Postweg, per Te-
lefax, per E-Mail) oder online unter 

Wiederholung des zweiten Wahlgangs 
der Bundespräsidentenwahl 2016

OKT

2

www.wahlkartenantrag.at beantra-
gen. Eine telefonische Beantragung 
ist nicht zulässig!

Antragsfrist
Ab sofort können Anträge auf Aus-
stellung einer Wahlkarte entweder 
schriftlich bis zum vierten Tag vor 
der Wahl (28.9.2016) oder, wenn eine 
persönliche Übergabe der Wahlkarte 
an eine vom Antragsteller bevoll-
mächtigte Person möglich ist, bis zum 
zweiten Tag vor der Wahl (30.9.2016, 
12:00 Uhr) stellen. Mündlich (nicht 
jedoch telefonisch) kann eine Wahl-
karte ebenfalls bis zum zweiten Tag 
vor der Wahl beantragt werden.

Diese Angaben stellen nur eine Vor-
information dar. Vor der Wahl wer-
den Sie durch eine amtliche Mittei-
lung noch einmal genauer informiert.

Der Beachvolleyballplatz darf von 
jedem Pettenbacher Gemeinde-
bürger genützt werden. 

Der Schlüssel wird von Gemeinde-
mitarbeiter Josef Aitzetmüller verge-
ben (nur wochentags) - Tel. 0676/84 
46 43 438. Die Schlüsselkaution be-
trägt 50,00 Euro.

Die Pflege des Platzes übernimmt die 
Marktgemeinde Pettenbach. Die je-
weiligen Nutzer haben aber dennoch 
auf Sauberkeit und Ordnung zu ach-
ten. Sollten beim Betreten irgendwel-
che Verunreinigungen oder Schäden 
erkennbar sein, bitten wir dies unver-
züglich am Marktgemeindeamt zu 
melden, um den Schadensersatz den 
Verursachern verrechnen zu können - 
Tel. 07586/8155-12.

Beachvolleyballplatz

Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass die Verwendung des 
Beachvolleyballplatz-Schlüssels 
nicht dazu berechtigt, das angren-
zende Fußballfeld zu nutzen! 
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In Oberösterreich befinden sich der-
zeit ca. 14.000 Asylwerber in rund 
500 Quartieren in Grundversorgung. 
Die Landespolizeidirektion OÖ hat 
mit 1. Juni ein „Kompetenz- und 
Lagezentrum Migration“ mit Sitz in 
Linz ins Leben gerufen. Dort lau-
fen die Informationen von rund 180 
speziell ausgebildeten Polizisten 
des „Koordinierten Fremdenpolizei-
lichen Dienstes“ zusammen. 

Diese Beamten nehmen in regelmä-
ßigen Abständen Kontakt zu den Be-
treibern der Asylunterkünfte auf, um 
Problemstellungen mit polizeilichem 
Bezug zu thematisieren bzw. mög-
liche Konfliktpotenziale frühzeitig zu 
erkennen. 

Für jede Unterkunft gibt es einen 
verantwortlichen Polizisten als An-
sprechperson. Diese Vernetzung vor 

Landespolizeidirektion Oberösterreich

Kompetenz- und Lagezentrum Migration
Ort soll eine Gesprächs- und Ver-
trauensbasis zwischen Polizei und 
Unterkunftsbetreibern schaffen und 
intensivieren. 

Aufgrund dieser Erkenntnisse wird 
die sicherheitspolizeiliche Lage in 
jedem Quartier bewertet. Gleichzei-
tig können mögliche Ursachen für 
Problemstellungen eruiert und bei 
den zuständigen Stellen aufgezeigt 
werden. In konkreten Anlassfällen 
führen die Polizisten auch Norm-
verdeutlichungsgespräche, in denen 
den Asylwerbern die strafrechtlichen 
Normen verdeutlicht werden.

Innerhalb der Landespolizeidirektion 
liefert das Kompetenz- und Lagezen-
trum Migration ein Gesamtbild der 
Asylunterkünfte im Bereich Grund-
versorgung.

"Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
wenn sie also ein Polizeiauto bei 
einer Asylunterkunft sehen, muss 
es sich nicht zwingend um einen si-
cherheitspolizeilichen Einsatz han-
deln."

Andreas Pilsl, BA MA
Landespolizeidirektor

Begegnung ermöglichen 

Mehr als 10.000 Freiwillige enga-
gieren sich in Oberösterreich für ge-
flüchtete Menschen. Dafür möchte 
ich mich bedanken und betonen, dass 
es genau dieser persönliche Einsatz 
ist, der Begegnung schafft und damit 
erfolgreiche Integration überhaupt 
erst ermöglicht. 

Um Begegnungen zu erleichtern und 
zu vervielfachen startet eine Woche 
der Begegnung in Oberösterreich. 
Unter dem Motto „ZusammenKom-
men in Oberösterreich“ beginnt sie 
am 30. September mit dem vom 
UNHCR weltweit veranstalteten 
Langen Tag der Flucht. An diesem 
Tag wird es in allen Teilen Oberö-
sterreichs Tage der Offenen Türen in 

ZusammenKommen in Oberösterreich
Ins Gespräch kommen: Filmabend "Österreich ohne Ausländer"

Flüchtlingsquartieren, Filme, Begeg-
nungsfeste und vieles mehr geben. 

"Ich würde mich freuen, wenn Sie 
dabei wären!"

Integrations-Landesrat
Rudi Anschober 

Die Marktgemeinde Pettenbach ver-
anstaltet am 30. September einen 
Filmabend mit dem Titel:

Österreich ohne Ausländer

Ernst Johann Schwarz und Münire 
Inam stellen in ihrem prämierten 
ORF-Report-Beitrag ein Österreich 
ohne Ausländer dar und zeigen auf, 
wie sich sämtliche Institutionen und 
der öffentliche Raum verändern, 
wenn plötzlich zugewanderte Men-
schen fehlen.

SEP

30
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Die Marktgemeinde Pettenbach be-
dankt sich sehr herzlich für die Spen-
de von Holz, wodurch ein Zaun für 
den Kinderspielplatz errichtet wer-
den konnte.

Danke an die Firmen:
Sägewerk Aitzetmüller Gerhard
J. Moser KG
K.u.F. Drack GmbH & Co KG
Leberbauer GmbH

Dank

Holz-Spende

Bauhofmitarbeiter beim Zaun-Aufbau.Holz-Spende für den Spielplatz.

Im Bezirk Kirchdorf gibt es eine neue 
Förderung für Mehrwegwindeln. 
Gefördert werden Kinder, die ab 
dem 1. Juli 2016 geboren wurden.

Förderung durch BAV Kirchdorf
Gefördert wird jedes Kind einmalig 
mit 40 Euro (ab einem Rechnungs-
betrag von 200 Euro) im Bezirk 
Kirchdorf. Einfach die Originalrech-
nung in der Geschäftsstelle des BAV 
Kirchdorf vorlegen und die Förde-
rung beantragen.

Gut für die Babys
• Das Material sorgt für ein 
  angenehmes Windelklima.

BAV Kirchdorf

Windelgutscheine
• Das Baby ist in Stoff schön breit 
  gewickelt, was eine gesunde 
  Entwicklung der Hüftgelenke 
  unterstützt.
• Die Haut kommt nur mit natürlichen 
  Materialien in Kontakt.
• Sie nehmen früher den Zusammen-
  hang zwischen nass sein und nass 
  machen wahr und werden daher 
  meistens früher sauber.

Geldwäsche
Mit etwa 45 Euro muss man monat-
lich für Wegwerfwindeln rechnen, 
nach zwei bis drei Jahren summiert 
sich das auf 1.100 bis 1.600 Euro! 
Eventuell anfallende Müllgebühren 
sind dabei noch nicht berücksichtigt.

Die Entscheidung für waschbare Win-
deln zeigt nicht nur einen verant-
wortungsvollen Umgang mit unserer 
Umwelt, sondern schont auch das Fa-
milienbudget mit bis zu 1.000 Euro!

Bezugsquellen von Mehrwegwindeln 
und nähere Informationen zum Win-
delgutschein erhalten Sie auf www.
pettenbach.at oder direkt beim Be-
zirksabfallverband Kirchdorf, Rat-
hausplatz 2, 4560 Kirchdorf, 07582/ 
51320, office@bav-kirchdorf und un-
ter www.umweltprofis.at/kirchdorf.

Um die notwendigen Anschaffungen 
für den Schulbeginn leichter bewäl-
tigen zu können, bekommen Eltern 
mit einem geringen Haushaltsein-
kommen auf Antrag 100 Euro vom 
Familienreferat als Förderung. Der 
Zuschuss wird einmalig beim Eintritt 
in die Pflichtschule gewährt.

Land Oberösterreich

Schulbeginnhilfe
Schulveranstaltungshilfe

Mehrkindfamilien mit geringem 
Haushaltseinkommen, bei denen im 
gleichen Schuljahr gleich zwei oder 
mehr Kinder auf Schulveranstal-
tungen fahren, erhalten vom Land 
OÖ eine Unterstützung von 100 Euro 

je Kind, das an mehrtägigen Schul-
veranstaltungen teilnimmt. 

Auf www.familienkarte.at kann der 
Antrag gestellt werden bzw. finden 
Sie das Formular zum Downloaden. 
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Registrierungspflicht für Imker
Die Novelle der Tierkennzeichnungs- 
und Registrierungsverordnung 2009 
verpflichtet jeden Imker, sich mit 
den Standorten und der Anzahl der 
gehaltenen Bienenvölker im Veteri-
närinformationssystem (VIS) zu re-
gistrieren.

Diese seit vielen Jahren bestehende 
Datenbank zur Unterstützung der Ve-
terinäre bei Seuchenprävention und 
im Seuchenfall wird um die Halter 
von Bienen erweitert.

Wer ist meldepflichtig?

Jede Person, jeder Betrieb, der be-
reits Bienen hält oder neu mit der 
Bienenhaltung beginnt. Die Regis-
trierungspflicht besteht bereits ab der 
Haltung eines Bienenvolkes und hat 
mit 1. April 2016 begonnen.
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Wie und wo erfolgt 
die Meldung?
Die Erstmeldung (Stammdaten) er-
folgt entweder persönlich bei der Be-
zirksverwaltungsbehörde oder über 
die Ortsgruppe. 

Welche Meldefristen 
sind zu beachten?
Die Erstmeldung der Stammdaten für 
Imker deren Bienenhaltung bereits 
am 1. April 2016 bestanden hat, hat 
bis 31. Dezember 2016 bei der Be-
zirksverwaltungsbehörde zu erfolgen.

Imker, die neu mit der Bienenhaltung 
beginnen, haben dies innerhalb von 
sieben Tagen nach Aufnahme der 
Bienenhaltung bei der zuständigen 
Bezirksverwaltungsbehörde oder bei 

einer Ortsgruppe, die dieses Service 
anbietet zu melden (ab 1. Jänner 
2017 möglich).

Beendigung der Imkerei
Die Beendigung der Imkerei muss 
bis längstens 1. April des Folgejahres 
im VIS (je nach gewähltem Melde-
weg persönlich oder durch die Orts-
gruppe) eingetragen werden.

Ausführlichere Informationen sind 
auf www.pettenbach.at ersichtlich.

Borkenkäferbekämpfung
Borkenkäfer sind Insekten, die sich 
durch die Rinde in Bäume einboh-
ren und dort ihre Eier ablegen. Durch 
den Fraß der Larven und Käfer wird 
das für den Baum lebensnotwendige 
Bastgewebe zerstört und so der Baum 
meist innerhalb kurzer Zeit zum Ab-
sterben gebracht. 

Nur durch eine regelmäßige und ge-
naue Kontrolle kann ein Borkenkä-
ferbefall rechtzeitig erkannt und wir-
kungsvoll bekämpft werden!

Woran ist Borkenkäferbefall 
zu erkennen? 

Weitere Informationen finden Sie auf 
ooe.lko.at bzw. www.borkenkaefer.at 
oder www.pettenbach.at. 

Für Fragen zur Borkenkäferbekämp-
fung und Wiederaufforstung von 
Schadflächen stehen die Forstbera-
ter der Bezirksbauernkammern und 
Bezirksforstinspektionen gerne zur 
Verfügung!

Bohrmehlansammlungen auf der 
Rinde, am Stammfuß bzw. an der 
umliegenden Vegetation oder an 
Spinnennetzen;
Kreisrunde Einbohrlöcher bis drei 
mm Durchmesser in der Rinde;
Harzfluss und Spuren von Specht-
tätigkeit am Stamm; 
Vergilbte Nadeln am Baum, bzw. 
abgefallene grüne Nadeln am Bo-
den;
Abgefallene Rindenteile 
(bei diesem fortgeschrittenen Be-
fallsbild haben die meisten Borken-
käfer den Baum bereits verlassen)

•

•

•

•

•

Wie beuge ich einem 
Borkenkäferbefall vor?
• Äste und Holz sind zu trennen
• Ast- und Kronenmaterial bis 
  Daumenstärke im Bestand belassen

Landwirtschaftskammer OÖ

Bezirkshauptmannschaft Kirchdorf

Wo sollte besonders genau 
kontrolliert werden?
• in Borkenkäferherden des Vorjahres
• an aufgerissenen Bestandsrändern 
  und stark aufgelichteten Beständen
• in Beständen auf trockenen Böden
• in vorgeschädigten Beständen
  (z.B. durch Bruch, Trockenheit, etc.)
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Die oberösterreichischen Sensenmä-
her erkämpften sich bei der vierten 
WM im Mannschaftsmähen mit der 
Sense in Wiesmoor (Ostfriesland, D) 
fünf Weltmeistertitel!

Die „Innviertler Mädels“ mit Ju-
lia Putscher (Uttendorf), Katharina 
Rapperstorfer (Pettenbach), Margit 
Steinmann (Diersbach) und Maria 
Niederhauser (Aspach) verteidigten 
erfolgreich ihre Titel von 2012 und 
wurden wieder Doppelmeister im 
Mannschaftsmähen mit der Sense in 
der A-Klasse (bis 90 cm) und in der 
Königsklasse (über 90 cm). 

“Dieses Mal war der Bewuchs ext-
rem anspruchsvoll und sehr kräfte-
raubend, trotzdem konnten wir die 
Konkurrenz durch unsere gute Sau-
berkeit, schnelle Mähzeit, langjäh-
rige Erfahrung und gute Teamarbeit 
in Schach halten.“

Maria Niederhauser

Die Innviertler Mädels sind seit 2006 
in der Königsklasse ungeschlagen. 
Margit Steinmann holte sich noch 
dazu den WM-Titel im Einzelmähen 
in der Königsklasse. Julia Putscher 
wurde mit der Silbermedaille belohnt.   

„Die verschärften Almtaler“ mit 
Franz Leitinger (Pettenbach), Flo-
rian Reithuber (Steinbach am Zieh-
berg), Dietmar Schardax (Scharn-
stein) und Christian Rapperstorfer 
(Pettenbach) siegten als Team in der 
Allgemeinen Herren-Klasse (Sensen-
blattlänge bis 90 cm). Vier perfekt ge-
legte Mahden und eine vorbildliche 
Sauberkeit der Mähfläche führten zu 
diesem ersten Weltmeistertitel. 

Im Mannschaftsbewerb Königsklasse 
Herren holten sich „Die verschärften 
Almtaler“ mit Lukas Zorn (Petten-
bach), Florian Reithuber (Steinbach/
Ziehberg), Dietmar Schardax 
(Scharnstein) und Christian Rap-
perstorfer (Pettenbach) den 3. Rang. 

Die weltbesten Sensenmäher kommen aus Oberösterreich

5x WM-Gold für Oberösterreichs Sensenmähteams

Die verschärften Almtaler: (v.l.) Christian Rapperstorfer, Franz Leitinger, Lukas 
Zorn, Dietmar Schardax, Florian Reithuber

„Seit heuer starten Dietmar und 
ich mit einer jungen, motivierten 
Truppe in die Bewerbe und wie man 
sieht mit Erfolg.“

Christian Rapperstorfer 

In der Jugendklasse (bis 18 Jahre) 
konnte sich Franz Leitinger (18, 
Pettenbach) den WM-Titel ermähen. 

In der Herren-Einzelklasse (Blattlän-
ge bis 90 cm) sicherte sich Christian 
Rapperstorfer die Bronzemedaille, 
ebenso wie Lukas Zorn (Pettenbach) 
in der Königsklasse Einzel-Herren. 

Beim Dengelwettbewerb wurde 
Christian Rapperstorfer Vizewelt-
meister. In diesem Bewerb musste 
innerhalb einer Stunde eine 70 cm 
lange Sense nach gewissen Vorgaben 
mähfertig fein gedengelt werden. 

Rapperstorfer K.

Bezahlte Einschaltung
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Freiwillige Feuerwehr Steinfelden

K.O.-Bewerb des Bezirks Kirchdorf

Inzersdorf

Steinfelden 1 war eine der acht be-
sten Bewerbsgruppen, die sich für 
den 12. K.O.-Bewerb des Bezirks 
Kirchdorf am 24. Juni qualifizierten. 
Die Feuerwehr Inzersdorf war für die 
Austragung verantwortlich.

Bei sehr schönem und heißem Wetter 
hatte Steinfelden 1 zu Beginn des Be-
werbs gleich sehr gute Zeiten. In bei-
den K.O.-Durchgängen gingen wir 
als Sieger vom Platz und schafften so 
den direkten Einzug ins Finale.

Im 1. Finallauf erreichten wir die 
Superzeit von 29.90 sec. Das ist die 
bis dato beste Angriffszeit im Bezirk 

Kirchdorf! Im 2. Finallauf hatten 
wir ebenfalls eine sehr gute Zeit von 
31.33 sec. Alle sechs Zeiten wurden 
fehlerfrei absolviert. 

Somit hatte Steinfelden 1 den 12. 
K.O.-Bezirks-Bewerb gewonnen und 
zum 3. Mal den Wanderpokal, der 
jetzt in Steinfelden bleibt.

Molln 

Die Bewerbsgruppe Steinfelden 
konnte am 3. Juli an die Leistun-
gen der Vorwoche anschließen. In 
Bronze erreichten wir eine Zeit von 
31,61 sec. mit einer Staffellaufzeit 
von 49,98 sec. In Silber erreichten 
wir eine Zeit von 34,58 sec. mit einer 
Staffellaufzeit von 50,64 sec. - alles 
fehlerfrei.

In der Endwertung war das der 1. 
Rang in Bronze sowie auch der 1. 
Rang in Silber und der Gewinn des 
Wanderpokals. Die Spitzen-Zeit in 
Silber ist die bis dato beste Zeit im 
Bezirk Kirchdorf!

Die FF-Steinfelden gratuliert ganz 
herzlich zu dieser großartigen Lei-
stung und wünscht der Bewerbs-

gruppe noch alles Gute für die aus-
stehenden Bewerbe.

HBI Dirnberger G.

Kleinanzeiger
Wohnung zu vermieten

Erdgeschoß-Wohnung, 80 m², mit 
großem Garten zu vermieten. 

Kontakt:
Kronegger Marianne
T: 0664/24 14 389
T: 0664/81 67 762

Falls sie etwas suchen, verkaufen 
oder verschenken wollen, können 
Sie kostenlos einen Kleinanzeiger 
(bis 30 Wörter) in die Gemeinde-
zeitung geben. Text per Mail an: 
itzenberger@pettenbach.ooe.gv.at
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Theater mit Weitblick

Don Camillo & Peppone
Am 30. Juli fand die Premiere des 
heurigen Theaterstücks unter der Re-
gie von Josef Forster statt. Bürger-
meister Leo Bimminger hielt die Er-
öffnungsrede und lobte im Anschluss 
die großartige Leistung.

"Gratuliere zu diesem tollen Auf-
takt! Eine hervorragend inszenierte 
und gespielte Komödie."

Bgm. Leo Bimminger

Aus aktuellem Anlass wird in diesem 
Jahr „Don Camillo & Peppone“ ge-
spielt. Die turbulente Komödie be-
geistert das Publikum.

Der Messdiener wird während der 
Vorstellung für das Kirchendach ab-
sammeln gehen. Diese Einnahmen 

Weitere Fotos der Premiere finden Sie auf www.pettenbach.at - Fotogalerie.

gehen zur Gänze an die Pfarre Mag-
dalenaberg. 

Alle Information zu den weiteren 
Vorstellungen und dem Kartenver-
kauf können Sie dem Plakat auf Seite 
29 entnehmen.

Am 25. September ist der Tag des 
Denkmals. Heuriges Spezialthema: 
Bewegung (pilgern) und Geschich-
te (kunsthistorisch interessante Kir-
chen). Eine Aktion des Bundesdenk-
malamtes.

Die ersten Touristen waren die Wall-
fahrer. Vier mal Wallfahrt im Almtal 
- ein Tal pilgert.

Am Sonntag, den 25. September um 
10:00 Uhr wird in Grünau, Petten-
bach, Vorchdorf und Wimsbach eine 
geführte Rund-Wanderung mit 
Jause und Getränken angeboten.

Ausgehend vom jeweiligen Orts-
Bahnhof (wegen der Parkmöglich-
keiten) führt diese zu Wallfahrts-
kirchen mit einer kunsthistorischen 
Betrachtung.   

Pitschmann V.Ein Tal pilgert

Vier mal Wallfahrt im Almtal
SEP

25

Von Grünau nach St. Jakobus 
(Christine Moser)

Von Pettenbach nach Magdalenaberg 
und Heiligenleithen (V. Pitschmann)

Von Vorchdorf nach Einsiedling 
(Mag. Angelika Radner)

Von Wimsbach nach Wim und 
Kösslwang (Ingrid Huemer)

AUG
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Jugend

Du bist mindestens sieben Jahre alt, 
willst dich sozial engagieren und die 
Arbeit des Roten Kreuzes kennen ler-
nen? Dann komm am 8. Oktober von 
14:00 bis 16:00 Uhr zum Schnupper-
nachmittag beim Jugendrotkreuz 
in Grünburg, Kirchdorf, Kremsmün-
ster, Molln oder Windischgarsten und 
werde ein Held! 

Die regelmäßigen Gruppentreffen 
widmen sich ganz unterschiedlichen 
Themen. Angefangen bei Schu-
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Rotes Kreuz OÖ, Bezirksstelle Kirchdorf

Wir brauchen Helden!
lungen in Erste Hilfe über die Um-
setzung von sozialen Projekten in der 
Umgebung, bis hin zu gemeinsamen 
Unternehmungen in Form von Zelt-
lagern oder Abenteuer-Wochenenden 
ist alles dabei! 

Beim Roten Kreuz suchen wir im-
mer nach motivierten jungen Leuten, 
die die Idee vom Roten Kreuz mit 
Begeisterung mittragen und mitge-
stalten. Falls du noch Fragen hast, 
kannst du dich jederzeit bei unserer 

Ansprechpartnerin Sabrina Grillmayr 
unter 07258/422433 melden. 

Wir freuen uns darauf dich bald beim 
Roten Kreuz begrüßen zu dürfen. Bis 
dahin #getsocial. 

Jugendticket-Netz beziehungsweise 
Schüler/Lehrlings-Ticket können 
ab sofort beantragt werden.

Das Jugendticket-Netz ist eine Netz-
karte für alle OÖVV Verkehrsmittel 
im gesamten Verbundraum. Es gilt 
also nicht nur für Fahrten zur Ausbil-
dungsstätte oder zur Schule, sondern 
auch für alle Freizeitfahrten, zum 
Beispiel zu den Großeltern, zu Freun-
den, ins Bad, zum Konzert etc. 

OÖVV Der Verkehrsbund

Jugendticket-Netz
Das Jugendticket-Netz gilt ein ganzes 
Jahr lang, von 1. September 2016 bis 
31. August 2017, also auch während 
der Sommerferien. Selbst an Sonn- 
und Feiertagen macht das Jugendti-
cket-Netz uneingeschränkt mobil. 

Das Schüler/Lehrlings-Ticket ist da-
gegen zeitlich auf Schul- bzw. Lehr-
tage beschränkt, gilt nur für Fahrten 
zwischen Wohnort und Schule oder 
Lehrstätte. 

Die Informationen zu den Vorausset-
zungen für die Beantragung des Ju-
gendticket-Netz, die Kosten und den 
Weg zum Ticket finden Sie auf un-
serer Homepage www.pettenbach.at.

Facharbeiter verdienen mehr
Lehrabschluss in der halben Lehrzeit nachholen!

Ihre Vorteile: 
• Praxis beim künftigen Arbeitgeber
• Theorie in Kursen (BFI, Wifi, usw.)
• Theorie zählt zu den 
  Wochenstunden
• voll über das AMS versichert
• Ausbildungszeit zählt zu den 
  Pensionsjahren.

Dank AMS- und Landesförderung 
entstehen für Sie keine Kosten.

Sie erhalten zusätzlich zum Arbeits-
losengeld einen Qualifizierungsbo-
nus und die Fahrtkosten zum Prakti-
kumsbetrieb.

Weitere Informationen bei der SPES 
Arbeitsstiftung, T: 07582/82123-50,  
M: arbeit@spes.co.at, W: www.spes.
co.at/arbeitsstiftung oder auf der 
Homepage der Marktgemeinde Pet-
tenbach www.pettenbach.at.

• Lehrlingscoaching – weil Coaching 
   nicht nur im Sport wichtig ist!
• Kostenlose Vorbereitungskurse 
   zur Lehrabschlussprüfung
• Finanzielle Entlastung bei 
   Wiederholung der Prüfung

W: www.lehre-foerdern.at
W: www.lehre-statt-leere.at
W: www.pettenbach.at 
      - Junges Pettenbach

Förderung 
für Lehrlinge
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Rückblick

Ferienprogramm 2016

Ausprobieren und staunen lautet 
das Motto! Unter der Anleitung von 
Magdalena und Christina wurden 15 
Mädchen neu gestylt.

Styling von Profis für "Kleine Profis"

Die Mädchen durften sich gegen-
seitig die Haare glätten oder lockig 
machen. Anschließend wurde noch 
geflochten, gesteckt und eine färbige 
Strähne gemacht!

Ausflug ins ORF-Studio

Haarschneider Mellinger

Christa Pichler

Ferienspaß in der Drechsler-Werk-
statt! Am 18. und 19. Juli öffnete 
Drechsler-Pepi seine Werkstatt-Tür 
für die jungen Nachwuchs-Drechsler. 

Jeweils zwei Mädls und Burschen 
waren an diesen beiden Tagen zu Gast 
beim Kunstdrechsler. Dort konnten 
sie erste Einblicke ins Holzhandwerk 
sammeln und ihr künstlerisches Ta-
lent erproben. Gedrechselt wurden 
unter anderem Schalen, Armreifen, 
Schlüsselanhänger und Kreisel. 

Die jungen Talente hatten viel Freu-
de am Drechseln, besonders bei den 
Armreifen und Zirbenschalen und 
waren stolz auf ihre Werkstücke. 
Denn diese können sich wirklich se-
hen lassen.

Kunst-Drechsler

Josef Radinger (Drechsler-Pepi)

Natur pur erleben! Ein Tag bei der Alm

Jugendzentrum Pettenbach
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Kochwerkstatt

Pettenbacher Bäuerinnen

Rückblick

Ferienprogramm 2016
Pizza & Co.

Seminarbäuerinnen Kirchdorf

Weitere Fotos sind auf der Homepage www.pettenbach.at - Fotogalerie 
und der Facebook-Seite der Marktgemeinde Pettenbach ersichtlich.

Eltern erhalten auf Wunsch am Marktgemeindeamt Pettenbach gerne 
weitere Fotos ihrer Kinder. Dafür bitte einen USB-Stick mitnehmen. 
Kontakt: Angela Itzenberger, Tel. 07586/8155-20.

Bogenschießen

Maximilian Auer

Stencil-Graffiti

Jugendzentrum Pettenbach
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Audienz bei der Bienenkönigin

Imkerverein Pettenbach, Leopold Radner

Warum Kinderyoga?
Kinderyoga fördert die Fantasie und 
Kreativität eines Kindes, sowie die 
Grob- und Feinmotorik. Fast alle Yo-
gaübungen haben Namen aus dem 
Tierreich und der Natur, wodurch die 
Fantasie der Kinder angesprochen 
wird. In Form von Spielen und Ge-
schichten lernen die Kinder so ihren 
Körper besser kennen und können 
sich besser erspüren und fühlen.

Die Körperübungen, die mit den Kin-
dern spielerisch durchgeführt wer-
den, kräftigen die gesamte Musku-
latur, machen die Wirbelsäule stark 
und geschmeidig und beugen damit 
der Entstehung von Haltungsfehlern 
bereits im Ansatz vor. Durch be-
wusstes Atmen gelangt frischer Sau-
erstoff in die Lungen, wodurch der 
Stoffwechselaustausch gefördert und 
das Immunsystem positiv beeinflusst 
wird. Das Zentralnervensystem wird 
gestärkt, die Kinder können sich bes-
ser entspannen und konzentrieren. 
Vor Prüfungssituationen können spe-
zielle Übungen den Kindern zusätz-
lich helfen, Ruhe zu bewahren.

Durch regelmäßiges Yogatraining 
entwickeln Kinder immer besser die 
Fähigkeit, in sich selbst zu ruhen. 
Ihre Zerstreutheit wandelt sich in 
Aufmerksamkeit. Die Kinder werden 
mit der Zeit spürbar ausgeglichener, 
ruhiger und können sich wieder kon-
zentriert ihren Aufgaben zuwenden.

Voraussichtlicher Kurs 
(4 Einheiten zu je 55 bis 60 Minuten) 
jeweils montags, ca. 16:15 Uhr
Beginn eventuell Mitte Oktober 
Gesamtkosten: 32,00 € pro Kind 

Lachmair  Friederike
Kinderyoga- und Yogalehrerin, thera-
peutisches Yoga,  Ayurveda-Beratung 
Untersperr 6, 4644 Scharnstein
T: 0664 / 4331288 

Ferienprogramm 2016
Kinderyoga & Teenie-Yoga

Bei der diesjährigen Ferienaktion 
„Audienz bei der Bienenkönigin“ 
erlebten wieder 30 Kinder einen in-
teressanten und mit Honig versüßten 
Nachmittag.

Die Kinder konnten dabei viel Wis-
senswertes über das Leben der Ho-
nigbiene, der Aufgaben des Imkers 
und die Verwendung der dazu not-
wendigen Geräte erfahren.

Fasziniert beobachteten die Kinder 
am Schau-Imkerstand die Bienen bei 
der Arbeit. Wer wollte, konnte auch 
eine volle Honigwabe samt Bienen in 
den Händen halten und beim Honig-
schleudern zusehen. 

Eifrig gossen die Kinder auch Kerzen 
aus Bienenwachs. Zum Abschluss 
wurde der frisch geschleuderte Honig 
verkostet.

Friederike Lachmair
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Eltern-Kind-Zentrum Pettenbach

Programm Herbst 2016
Spielgruppen 

„Windelminis“ 

Eltern mit Kindern ab 8 Monaten 
Mo., 19.9. - 12.12., 9:00 - 11:00 Uhr 
Kosten:91,00 € (13x) 
Leitung: Evelyn Aitzetmüller 
(Spielpädagogin)

"Schnatterenten" - Lola

Kinder ab 2,5 J. ohne Begleitung
Mo., 19.9. - 12.12., 15:00-17:00 Uhr
Kosten: 91,00 € (13x) 
Leitung: Evelyn Aitzetmüller 
(Spielpädagogin)

„Häschen“ 

Eltern mit Kindern 2 - 3 Jahre
Di. 20.9. - 13.12., 9:00 - 11:00 Uhr 
Kosten: 84,00 € (12x) 
Leitung: Evelyn Aitzetmüller 
(Spielpädagogin)  

„Igelchen“ 

Eltern mit Kindern 2 - 3 Jahre
Mi., 21.9. - 4.12., 9:00 - 11:00 Uhr 
Kosten: 84,00 € (12x) 
Leitung: Barbara Schödl
(Pädagogin)

„Koalas“ 

Eltern mit Kindern 2 - 3 Jahre
Do., 22.9. - 5.12., 9:00 - 11:00 Uhr 
Kosten: 84,00 € (12x) 

„Krabbelmäuse“ 

Eltern mit Kindern 1 - 2 Jahre 
Fr., 23.9. - 6.12., 9:00 - 11:00 Uhr 
Kosten: 91,00 € (13x)
Leitung: Barbara Schödl  
(Pädagogin)

Die Einteilungen bzw. Tage der 
Spielegruppen können sich auf-
grund der Anmeldungen noch än-
dern.

Offene Angebote

„Offener Treff“ 

Jeden Donnerstag, 15:00 - 17:00 Uhr 
Willkommen sind alle Familien! Die 
Kinder können miteinander spielen, 
während die Eltern Erfahrungen aus-
tauschen oder einfach plaudern. 
Anmeldung nicht erforderlich! 

Die Fotografin kommt 

Unsere mobile Fotografin macht Fo-
tos von euren Lieben – Familienfo-
tos, Portraits oder Geschwisterfotos. 
Fr., 11.11., 14:00 - 19:00 Uhr 
Kosten: 25 € (Fotomappe: 6 Fotos) 
10 € CD mit allen Fotos 
Fotografin: Christine Haslinger 

Muffins backen

Wir backen miteinander köstliche 
Muffins und beim gemeinsamen Es-
sen im Anschluss diskutieren wir 
über Kinderrechte. Das EKiZ freut 
sich über rege Beteiligung!
Do., 17.11., 15:00 - 17:00 Uhr
Wenn möglich, bitte anmelden. 
Das Angebot ist kostenlos!

Rund ums Baby

Kangatraining 

Das Kangatraining ist ein effektives 
Workout für Mütter, das Spaß macht 
und die Kinder dabei beruhigt. (Be-
ginn frühestens sechs Wochen nach 
der Geburt und bis das Kind ein bis 
zwei Jahre alt ist. Tragehilfen können 
kostenlos ausgeliehen werden.)
Mittwoch, 31.8. - 21.9.
9:30 - 10:30 Uhr 
Kosten: 48,00 € (4x) 
Leitung: Manuela Vielhaber 
(Kangatrainerin) Tel. 0699/12160000

Trageworkshop 

Baby tragen – gesund und bequem. 
Möglichkeit zum Ausprobieren ver-
schiedener Tragehilfen und Erlernen 
einer Tragetuch-Bindeweise. Ge-
borgenheit, Nähe und Zuwendung 
schenken – und gleichzeitig die Hän-
de frei haben für den Alltag. 
Mi. 9.10., 13:30 - 15:30 Uhr
Kosten: 25,00 € 
Leitung: Manuela Vielhaber 
(Trageberaterin)

Kreatives für die Kids 

Cakepops und 
Kekserlbacken

Kekserl und Cakepops selber machen 
und toll verzieren macht den Kindern 
sicher Spaß. Natürlich dürfen sie al-
les mit nach Hause nehmen!
Mi. 7.12., 14:00 - 17:00 Uhr
Kosten: 19,00 €
Leitung: Veronika Koller 
(Konditorin)

Malwerkstatt 

Für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Ankommen, ausprobieren, sich selbst 
entdecken, Spaß haben. Durch die 
künstlerischen Medien (Zeichnen, 
Malen, Töpfern, Video, ...) können 
die Künstler zur Ruhe kommen. Ge-
lassenheit spüren, Kompetenzen fe-
stigen und Selbstwert erhöhen – das 
alles spielt sich im Unterbewusstsein 
ab. Im Bewusstsein geht es um die 
Freude am Tun und Spaß am Umgang 
mit den verschiedenen Materialien. 
Mitzubringen: Malkleidung, 
ev. kleine Schätze zum Verarbeiten 
Mi., 2.9., 16:30 - 18:30 Uhr 
Kosten: 35,00 € 
Leitung: Elke Eder 
(Kunsttherapeutin i.A.) 

Aitzetmüller E.
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Eltern-Kind-Zentrum Pettenbach

Programm Herbst 2016

Aitzetmüller E.

Duftende Weihnachtsge-
schenke selbst gemacht 

Für Kinder ab 6 Jahren 
(max. 10 Teilnehmer)  
Gemeinsam zaubern wir duftende 
Weihnachtsgeschenke aus Natur-
produkten wie zum Beispiel Lip-
penpflegestifte, Duschpralinen, und 
ähnliches. Im Anschluss werden die 
selbstgemachten  Produkte liebevoll 
verpackt und dürfen mit nach Hause 
genommen werden.
Di., 22.11.2016, 15:00 - 17:00 Uhr 
Kosten: 18,00 € 
inkl. Material und Unterlagen
Leitung: Petra Lenzeder 
(Aromapraktikerin) T: 0680/1243792
oder M: petra@lenzeder.eu 

Kreatives für die Eltern

Rührworkshop 
für Erwachsene

Bei diesem Workshop werden auf 
einfache Art und Weise Lippenpfle-
ge, Balsam, Badepralinen usw. her-
gestellt. Wir arbeiten ausschließlich 
mit Naturrohstoffen und 100 Prozent 
naturreinen ätherischen Ölen.
Di. 29.11., 19:00 - 21:30 Uhr
Kosten: 25,00 €
Leitung: Petra Lenzeder 
(gepr. Aromapraktikerin)

Eltern-Aktiv-Vorträge

Wir laden alle Eltern, Großeltern, 
Pädagogen, etc. ein zu unserem 
 

Eltern-Aktiv-Seminar 

Kinder bei Trauer und 
Verlust hilfreich begleiten

Kinder können mit dem Gefühl der 
Trauer und des Abschieds schon 
früh konfrontiert werden. Das kann 
der Verlust eines Kuscheltiers, eines 
Bausteins, der Umzug eines Freun-
des oder der Tod eines Familienmit-
glieds sein.
Spätestens im Kindergartenalter be-
ginnen sie darüber Fragen zu stellen. 
Den Eltern fällt es dann oft schwer, 
die Kinder leiden zu sehen und Ant-
worten zu finden. Unsere eigene  Un-
sicherheit mit diesem Thema kann 
uns hemmen, damit unbefangen um-
zugehen. Außerdem erleben Kinder 
Trauer nicht so wie Erwachsene und 
verhalten sich dann oft anders als er-
wartet. 
Was können Eltern in diesen Krisen-
zeiten tun, um die nötige Unterstüt-
zung zu bieten, damit ihre Kinder die 
eigenen Gefühle gut ausdrücken und 
selbst verstehen können?
Di. 4. - 18.10., 19:00 - 22:20 Uhr
Kosten: 10,90 € (3x)
Referentin: Andrea Eder 
(Elternbildnerin)

Ich sage „Nein“ mit einem 
guten Gewissen!

Wenn Eltern versuchen, authen-
tisch und eigenverantwortlich zu 
sein, müssen sie auch immer wieder 
„Nein“ zu ihren Kindern sagen.
NEIN, weil wir Eltern das Bedürf-
nis haben, zu uns selbst JA zu sagen. 
Dieses „Nein“ kommt aus unserer 
innersten Überzeugung und wird 
aus gutem Gewissen ausgesprochen. 
Dadurch lernen auch unsere Kinder 
ein aufrichtiges „Nein“ zu sagen, um 
sich selbst zu schützen.
Mi. 12.10., 19:30 - 21:30 Uhr
Kosten: 3,00 €
Referentin: Mag. Eva M. Hagmair  
(Ergotherapeutin, Elternbildnerin)

Wut, Trotz und 
Aggressionen bei Kindern

Aggressionen und Wut sind natür-
liche Bestandteile unserer Gefühle. 
Unsere Kinder  müssen in den er-
sten Jahren erst lernen, diese starken 
Emotionen zu lenken und mit Frust 
umzugehen. An diesem Abend be-
trachten wir anhand vieler Methoden 
wie wir ihnen dabei helfen können, 
mit ihrer Wut zurechtzukommen und 
sie angemessen zu steuern; und wie 
wir dabei gelassen bleiben.
Mo. 21.11., 19:30 - 21:30 Uhr
Kosten: 3,00 €
Referentin: Andrea Eder 
(Elternbildnerin)
 
FuN – Familie und 
Nachbarschaft

FuN gibt Impulse fürs eigene Fami-
lienleben und für eine gute Nach-
barschaft. An acht Nachmittagen zu 
max. drei Stunden wird gemeinsam 
mit anderen Familien gespielt, gere-
det, sich ausgetauscht und gemein-
sam gegessen. 
Ab September 2016
Kostenlos
Leitung:  Evelyn Aitzetmüller und 
Daniela Mittermaier

Anmeldung und Infos 

Eltern-Kind-Zentrum Pettenbach
Zierauerweg 5, 4643 Pettenbach 
Leitung: Evelyn Aitzetmüller 
T: 0699/16886577, 0650/6826752 
M: ekiz.pettenbach@kinderfreunde.cc

Elternbildungsscheine können ein-
gelöst werden. Geschwister zahlen 
den halben Preis. Kinderfreundemit-
glieder -10%. Einstieg ist jederzeit 
möglich wenn Plätze frei sind.
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The BIG Challenge

Internationaler Wettbewerb für Schulen

Neue Mittelschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/6015, E-Mail: s409042@eduhi.at
Web: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Sprachreisen nach England
Intensivsprachwochen nach Eng-
land/Hastings im Doppelpack.

Untergebracht  waren beide Gruppen 
bei Gastfamilien in dem bekannten 
Badeort Hastings an der Südostküste 
Englands am Ärmelkanal. Während 
die Schüler am Vormittag im Shane-
Global-College ihre Sprachkenntnis-
se in meist spielerischer Form erwei-
terten und die Konversation verstärkt 
trainierten, dienten die Nachmittage 
zur Besichtigung der schönsten Se-
henswürdigkeiten. 

Vom kühlen und teilweise regne-
rischen Wetter nicht gerade begünsti-
gt, wurden jedoch beide Sprachreisen 
zu einem beeindruckenden und un-
vergesslichen Erlebnis.
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Buchman S.

Wie jedes Jahr nahm die NMS Petten-
bach am internationalen Wettbewerb 
für Schulen teil. Unter 210 teilneh-
menden Schulen allein aus Österreich  
gehörten wir mit 141 Teilnehmern 
aus unseren 2., 3. und 4. Klassen zu 
den Schulen mit den meisten Preisen.

Auf Länderebene gratulieren wir 
Niklas Bramberger zum 2. Platz in 
der Klasse 3.

Fast 50 Prozent unserer Schüler durf-
ten unter den zahlreichen Preisen 
auswählen und jeder erhielt ein indi-
viduelles, offizielles Zertifikat.

Huemer C.
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Neue Mittelschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/6015, E-Mail: s409042@eduhi.at
Web: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach
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Es herrschte eine großartige Stim-
mung, denn die Teams lieferten sich 
bei der Völkerballmeisterschaft für 
Mädchen spannende Duelle. Gewon-
nen haben bei den 1./2. Klassen die 
2c und bei den 3./4. Klassen die 4a.

"Wir finden es toll, dass unsere 
Schule Jahr für Jahr mit so viel Auf-
wand eine Völkerballmeisterschaft 
veranstaltet. Auch heuer hat es 
wieder viel Spaß gemacht. (...)"

Sarah und Julia, 4b

Völkerballmeisterschaft

Habinger J.Volleyball-Europaliga

Plötzlich war was los im Schulhof der 
NMS Pettenbach. Knapp 90 Schüler 
mit ihren Begleitern machten sich auf 
nach Enns, um das österreichische 
Volleyball-Nationalteam im Europa-
ligaspiel gegen Estland anzufeuern.

Die Stimmung in der ausverkauften 
Stadthalle brodelte. Alle Pettenba-
cher wurden vom Volleyballverband 
mit Teamleibchen, Rucksack und 
Bällen versorgt und folgten mit Be-
geisterung dem Match.

Zwar gelang den Herren im vierten 
Durchgang die Führung, aber leider 
konnte das junge Team den Vor-
sprung nicht über die Runden brin-
gen und Österreich unterlag mit 1:3.

Die Kinder waren trotzdem beseelt 
von der Vorstellung, was sich noch 
steigerte, als Joachim Habinger sie 
auf das Spielfeld leitete, um mit den 
Profispielern direkten Kontakt aufzu-
nehmen, Autogramme zu sammeln 
und unzählige Selfies zu machen.

Zum Abschluss wurde noch ein Foto 
mit allen Nationalspielern, dem Na-
tionaltrainer und den Pettenbacher 
Fans gemacht. Spieler und Zuschau-
er konnten sich kaum voneinander 
trennen, denn auch die Volleyballer 
waren von der Vielzahl der Pettenba-
cher angetan und kümmerten sich al-
lesamt interessiert um ihre, im wahrs-
ten Sinn des Wortes, „kleinen“ Fans.
Es war ein tolles Erlebnis und die 
Begeisterung lebt jetzt noch in den 
Kindern weiter!
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Musikalischer Ausklang 
zum Schulschluss

Lehrerfortbildung

Pensionierung 
Franz Stadler
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Als Abschluss des Schwerpunktfachs Vokal & Instrumental und der Musikwerk-
statt gab es ein tolles Konzert unter der Leitung von Hildegard Soringauer und Ka-
rin Schmidlehner mit vielen beeindruckenden Darbietungen quer durch die Musik-
landschaft. Gratulation allen Mitwirkenden und den engagierten Lehrkräften.

Der heurige „Lehrerausflug“ führte 
nach Regensburg. Bei einer Bierverkos-
tung, beim Segwayfahren und Flanieren 
durch die schöne Altstadt durften wir 
zwei Tage außerhalb der Schule mit den 
Kollegen verbringen. 

Danke unserem Direktor für die profes-
sionelle Reiseplanung, die Umsicht und 
das Zusammenstellen einer wirklich 
tollen Bildungsfahrt!

Neue Mittelschule Pettenbach
Scharnsteiner Straße 5, 4643 Pettenbach

Tel.: 07586/6015, E-Mail: s409042@eduhi.at
Web: http://schulen.eduhi.at/hspettenbach

Exkursion 

Keltendorf
Die Klassen 2c und 2b fuhren ins Kel-
tendorf Mitterkirchen. Die Schüler freu-
ten sich aufs Brotbacken, Töpfern und 
Metallarbeiten. 

"Am besten fand ich das Metallar-
beiten, weil wir dort selber Schmuck 
herstellten, wie die Kelten vor rund 
2.700 Jahren.“ 

Eva, 2c
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JUZ (Jugendzentrum) Pettenbach
4643 Pettenbach, Schlößlplatz 2, Tel.: 0677/62030622 

E-Mail: juzbauhof@aon.at, facebook.com/bauhofpettenbach
Web: www.bauhof.cc, http://jugendzentrum-bauhof.webnode.at

Bei schönem Wetter und guter Stim-
mung feierten wir den Beginn der 
Sommerferien.

Für einige unserer Jugendlichen sind 

School's out Party

Unsere erste Mädchenstunde nach 
den Sommerferien findet am Frei-
tag, den 16. September um 15:00 
Uhr statt! Danach wieder wie ge-
wohnt jeden Freitag von 15:00 bis 
17:00 Uhr.

es die letzten Sommerferien, da sie 
im Herbst mit einer Ausbildung bzw. 
Lehre beginnen. Deshalb ließen wir es 
uns mit Gegrilltem und alkoholfreier 
Cocktailbar richtig gut gehen!

Mädchenstunde SEP

16Alle Mädels ab 10 Jahre sind herz-
lich eingeladen!

Jugendbetreuer gesucht

• Musik hören
• Stencil Graffiti
• Tanzen
• Malen
• Quatschen
• usw.

Das Jugendzentrum Bauhof ist ein 
"Offenes Jugendzentrum" mit Zu-
satzangeboten, das für die Jugend-
lichen 16 Stunden in der Woche 
geöffnet ist.

• Pädagog. Ausbildung von Vorteil 
• 2-3 Tage im Monat (14h/Monat)
• Geringfügige Anstellung
• Arbeiten im Team
• Bezahlung nach Bags-KV

Bewerbung an:
Sarah Gruber
Schlößlplatz 2
4643 Pettenbach
M: s.gruber1@gmx.at

Nusko A.
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

www.sportunion-pettenbach.at

Liebe Tanz- und Sportfreunde,
nach meiner langen Zeit als Traine-
rin der Pettenbacher Tanzmädels und 
-burschen ist es nun soweit meinen 
vorzeitigen Abschluss ankündigen zu 
müssen. Durch die Union Pettenbach 
ist ein kleiner Kindertraum in Erfül-
lung gegangen. Jedes Training habe 
ich mit viel Liebe und Spaß geleitet 
und durch die Tanzmädels ist meine 
Fröhlichkeit bestärkt worden. 

Österreichweit hatten wir Auftritte 
und Bewerbe und lernten den einen 
oder anderen „Promi“ hinter den 
Kulissen kennen, was mir und ganz 
besonders den Mädels viel Freude 
machte. Sebbo Pitschmann und Franz 

Sektion Turnen

Pettenbacher Tanzmäuse, -mädels und -burschen
Etzenberger haben uns in letzter Zeit 
geholfen um Musik und Fotos immer 
perfekt gestalten zu können. 

Durch die große Nachfrage am Tan-
zen bekam ich nach ein paar Jahren 
Unterstützung durch die Gardetrai-
nerin Alina Leithenmayr, die mir bis 
heute zur Seite stand. 

Allerdings bedeutet das nicht das 
Ende der Pettenbacher Tanzmädels 
und -burschen. Julian Angerer wird 
mit neuem Schwung und frischem 
Wind meinen gepflanzten Baum der 
Tanzwelt beständig halten und so-
mit auch der neue Tanztrainer für die 
Tanzsaison 2016/17 werden. 

Anmeldungen sind wie gewohnt am 
Schulanfang.

Ein herzliches Danke an meine 
gesamten Mädels und Burschen.
Tänzerische Grüße, ManuEla

20
11

 M
P

S
 S

C
W

 W
el

s 
m

it
 M

ar
co

 A
ng

el
in

i
20

11
 S

ch
au

tu
rn

en
20

12
 M

it
 L

H
 P

üh
ri

ng
er

20
12

 M
P

S
 P

lu
s 

C
it

y 
m

. L
. P

lö
ch

l
20

12
 M

P
S

 S
t.

Pö
lt

en
20

15
 D

. N
eg

ro
ni

 /
 M

ad
am

e 
Tu

ss
au

d

20
15

 F
uß

ba
ll-

D
er

by
20

15
 S

up
er

ta
le

nt
20

16
 P

fa
rr

fa
sc

hi
ng

ManuEla



Nachrichten 

22   Pettenbacher Gemeindenachrichten

Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

www.sportunion-pettenbach.at

Bei der Vereinsmeisterschaft im Ge-
rätturnen am 10. Juni stellten 27 Tur-
nerinnen der Union Pettenbach in 
den Altersklassen 6 bis 14 Jahre ihr 
Können unter Beweis. 

Am Tag darauf fand ebenfalls in Pet-
tenbach die Bezirksmeisterschaft im 
Gerätturnen statt, bei der insgesamt 
30 Turnerinnen an den Start gingen. 
Es wurden hervorragende Übungen 
an den Geräten Boden, Schwebe-
balken, Reck, Sprung (Kasten) und 
Trampolin gezeigt. 

Vereins- und Bezirksmeisterschaft im Gerätturnen 
Pettenbach

Rankl G.

Die Teilnehmer der Vereinsmeisterschaft im Gerätturnen der Union Pettenbach.

Die Turnerinnen der Union Pettenbach, die an der Bezirksmeisterschaft sehr er-
folgreich teilgenommen haben.

Wir gratulieren der Vereins- und Bezirksmeisterin Anna Stenz und allen Turnerinnen zu ihren tollen Ergeb-
nissen recht herzlich! Macht weiter so, wir sind stolz auf euch!
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Sektion Fußball

1. Pettenbacher Knittelturnier
SEP

4

Sonntag, 4. September, 9:00 Uhr
Sportplatz Pettenbach
11:00 Uhr Frühschoppen mit Musik 

Anmeldung unbedingt erforderlich 
Anmeldeschluss: Fr., 2. September

Startgeld 24,00 Euro pro Moarschaft 
(vier Spieler), Mindestalter 14 Jahre. 

Knittel werden bei Bedarf zur Verfü-
gung gestellt. 

Weitere Infos auf der Rückseite.

Anmeldung: Karlsberger Manfred,
T: 0664/73845191, M: mk@aon.at
Stadler Andreas, T: 0664/1368543, 
M: a.stadler75@hotmail.com
Pöllhuber Alois, T: 0676/83667358 
oder 07586/8745, M: alpoe@a1.net

Stadler A.
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Sportunion Pettenbach
A-4643 Pettenbach, Museumstraße 3 

www.sportunion-pettenbach.at

Ab Montag, 19. September 17:00 – 18:00 Uhr Kinderturnen (letztes Kigajahr und 1. Klasse VS) – Anita 
    17:00 – 18:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen ab 2 Jahren – Kerstin
    15:45 – 16:45 Uhr Kinderzumba 7 - 10 Jahre
    20:00 – 21:00 Uhr deep WORK – Gertraud            

Ab Dienstag, 20. September 16:30 – 18:00 Uhr Gerätturnen Anfänger – Verena, Elke
    18:00 – 19:45 Uhr Gerätturnen Leistungsgruppe – Jenny, Evelyn
    20:00 – 21:30 Uhr Work-out für Männer – Evelyn
    20:00 – 21:00 Uhr Zumba 
    16:30 – 18:00 Uhr Rhythmische Gymnastik 5 - 9 Jahre – Eva
    17:30 – 19:30 Uhr Rhythmische Gymnastik ab 10 Jahren – Eva 

Ab Donnerstag, 22. September 09:00 – 10:30 Uhr Step, Bauch-Bein-Po – Evelyn
    18:45 – 20:00 Uhr Yogilates (Mischung aus Yoga und Pilates) – Evelyn
Donnerstag laufend  16:30 – 19:00 Uhr Rhythmische Gymnastik Fortgeschrittene – Eva
   

Ab Freitag, 23. September 17:00 – 18:00 Uhr Eltern-Kind-Turnen ab 2 Jahren – Anita, Evelyn
    17:00 – 18:30 Uhr Gerätturnen Fortgeschrittene – Teresa, Antonia
    18:30 – 20:00 Uhr Gerätturnen Leistungsgruppe – Jenny, Evelyn

Samstag laufend  09:30 – 12:30 Uhr Rhythmische Gymnastik Fortgeschrittene – Eva, Maria
Ab Samstag, 8. Oktober  10:00 – 11:00 Uhr Move and Dance Musikschule – Alina, Julian

Sektion Turnen

Turnstundeneinteilung 2016/17

Aitzetmüller E.

Die Gymnastikmädels mit Trainerin Eva Braunegger bei der Landesmeisterschaft 
in Marchtrenk.

Sektion Gymnastik

Landesmeisterschaft

Aitzetmüller E.Achtung! 

Anmeldung für alle Turngruppen ist 
jeweils in der ersten Turnstunde bei 
den Vorturnern! 

Zur Verstärkung unseres Teams wer-
den jederzeit Vorturner gesucht!

Schnuppertage 

Rhythmische Gymnastik 
ab 6 Jahren

21. bis 24. August von 9:00 bis 17:00 
Uhr in der Turnhalle Vorchdorf. 

Informationen bei Eva Braunegger, 
Tel. 07586/7455.
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Bezahlte Einschaltung

Bezahlte Einschaltung
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Gesunde Gemeinde Pettenbach
Arbeitskreisleitung GR Franz Berner

Tel.: 0676 84 46 43 404, E-Mail: sokko@pettenbach.ooe.gv.at

Ab 26. September um 8:45 Uhr 
trifft sich die Selba-Gruppe 
nach der Sommerpause wieder 
14-tägig im Pfarrheim.

Interessierte sind herzlich ein-
geladen unverbindlich an der 1. 
Trainingsstunde teilzunehmen. 

Auf Euer Kommen freut sich 
Rosi Huemer (Trainerin).

Selba-Gruppe

Die Gesunde Gemeinde Pettenbach 
organisiert im Rahmen der Kräuter-
vorträge und Kräuterworkshops eine 
Kräuterwanderung zum Laudachsee. 
Treffpunkt ist am Freitag, den 2. Sep-
tember um 13:00 Uhr beim Park-
platz der Marktgemeinde Pettenbach.  

Rund um den See gibt es viele sel-
tene Pflanzen und Kräuter aufzustö-
bern. Auf dieser Wanderung sollen 
sie entdeckt und bestimmt werden.

Altes traditionelles Kräuterwissen

Wanderung zum Laudachsee
SEP

2

Eine Einkehrmöglichkeit besteht in 
der Ramsau-Alm am Laudachsee. 
Die Wanderung findet nur bei Schön-
wetter statt. Festes Schuhwerk wird 
empfohlen. 

Für die Organisation einer Fahrge-
meinschaft ist eine Anmeldung bis 
25. August bei Christa Pichler, Tel. 
0664/4126099 oder Traudi Mer-
schitzka, Tel. 0699/14065559 unbe-
dingt erforderlich.

Am Mittwoch, den 28. September, 
und in Folge an jedem dritten Mitt-
woch im Monat um 20:00 Uhr im 
Besprechungsraum im 1. Stock des 
Bauhofs der Gemeinde Inzersdorf im 
Kremstal.

Treffpunkt

Stammtisch für Pflegende Angehörige
• Erfahrungen Gleichgesinnter 
• fachliche Information
• vertrauliche Atmosphäre 
• gemeinsame Aktivitäten
• weitere Unterstützung

Wenn Sie zu Hause jemanden zu 
pflegen haben, oder dies in abseh-
barer Zeit der Fall sein könnte, sind 
diese Treffen zu empfehlen. Nähere 
Auskünfte bei DGKS Ingrid Kroneg-
ger, Tel.: 0664/735 854 81. 

Demenzservice-/-beratungsstelle
Vortragsreihe 
zum Thema Demenz

Themen: Grundlagen von Demenz-
erkrankungen, Umgang mit Betrof-
fenen, Entlastungsmöglichkeiten für 
Angehörige, Sozialrechtliche Frage-
stellungen, Beschäftigungsmöglich-
keiten und Training.

Ressourcentraining 
für Betroffene

Angehörigentreffen

Ziel dieser Treffen ist der gegensei-
tige Austausch, um gestärkt die Her-
ausforderungen des Alltags meistern 
zu können und informiert zu sein. 

Information und Anmeldung: 
Roland Sperling, Tel. 0664/85 46 694

Die Termine der Angebote finden 
Sie auf www.pettenbach.at - Inserate 
oder auf www.alzheimerhilfe.at.
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OÖ Landesgartenschau 
KREMSMÜNSTER 2017

DREIKLANG
21. April - 15. Oktober

kremsmuenster2017.at
Tel: 0 75 83 / 51 5 15OÖ Landesgartenschau 

KREMSMÜNSTER 2017

OÖ Landesgartenschau 

DAUERKARTE

Sonderpreis bis 31. Oktober 2016

Vorverkaufs Aktion
2 um 100 €

OÖ Landesgartenschau KREMSMÜNSTER 2017

DREIKLANG der Gärten
21. April - 15. Oktober OÖ Landesgartenschau 

KREMSMÜNSTER 2017

DREIKLANG
21. April - 15. Oktober

kremsmuenster2017.at
Tel: 0 75 83 / 51 5 15OÖ Landesgartenschau 

KREMSMÜNSTER 2017

OÖ Landesgartenschau 

DAUERKARTE

Sonderpreis bis 31. Oktober 2016

Vorverkaufs Aktion
2 um 100 €

OÖ Landesgartenschau 
KREMSMÜNSTER 2017

DREIKLANG
21. April - 15. Oktober

kremsmuenster2017.at
Tel: 0 75 83 / 51 5 15OÖ Landesgartenschau 

KREMSMÜNSTER 2017

OÖ Landesgartenschau 

DAUERKARTE

Sonderpreis bis 31. Oktober 2016

Vorverkaufs Aktion
2 um 100 €

Bezahlte Einschaltung

Die Landesgartenschau in Krems-
münster steht für Blumen, gute Lau-
ne, Musik, Genuss und Entspannung 
in historischen Gartenanlagen. An 
drei Standorten – Stift, Schloss und 
Markt – wird 2017 ein grandioses 
Sommerfest mit vielen gärtnerischen 
und kulturellen Highlights gefeiert. 

Sichern Sie sich bis 31. Oktober 2016 
diesen Blütentraum mit dem Preis-
vorteil zwei Karten für 100 Euro! 
Darin enthalten sind der Eintritt für 
177 Ausstellungstage, der Besuch 
von über 1.000 Veranstaltungen, ein 
Bonusheft sowie der Eintritt in die 
NÖ Landesgartenschau „Die Garten 
Tulln“ und die bayerische Garten-
schau „Natur in Pfaffenhofen“. Mehr 
auf www.kremsmuenster2017.at.

BauchBeinPo-xing
+Cardio FIT

Ein gezieltes Training der Pro-
blemzonen mit schwungvoller 
Musik. Straffen und dehnen, zur 
Steigerung der körperlichen Fit-
ness, Beweglichkeit und Ausdauer.

NEU: Mo.., 18:15-19:05 und
19:15-20:05 Uhr, 7x, 45 €

YOGA +
Myofascien, Trigger Points 

Kraft, Dehnen, Stress-Release. 
Training bei dem du deinen Kör-
per trainierst und dein Kopf zur 
Ruhe kommen kann. (Myofascien 
= Bindegewebe wieder beweglich 
machen; Trigger Points = Druck-
punkte im Körper lösen.)

NEU: Mo., 20:15-21:15, 7x, 55 €

Fit & Vital ab 49 +

Sanfte Gymnastik, gelenkschonende 
Übungen. Aufbauendes Turnen für 
Rücken, Bauch, Arme und Beine; 
Spaß und Freude an Bewegung.

Do., 18:15-19:05 Uhr, 7x, 45 €

Latino-BBPo

Lateinamerikanische Rhythmen, ein 
schweißtreibender Spaß, Kräftigung 
für Rücken, Bauch, Bein und Po.

Do., 19:15 - 20:05 Uhr, 7x, 45 €

deepWork   

... denn Power braucht MAN(N) eben 

... 1 Stunde intensiv! Grenzen über-
schreiten - 100% Fettverbrennung, 
Muskelaufbau und -stärkung. 

Do., 20:15-21:15 Uhr, 7 x, 55 €

Kursstart: 
ab 26. bzw. 
29. Sept.

Wo: 
Pettenbach-AlmtalCAMPing-Ein-
gang: physiotherapie-pettenbach

Mitzubringen: 
Gymnastikmatte, lockere Beklei-
dung. Die Kosten sind bar bei 
Kursbeginn zu bezahlen.
 
Anmeldung:
T: 07588/7461, 0664/4971718   
M: edith.h@a1.net

Kursleitung: 
Edith Huemer, dipl. Trainerin 

Bezahlte Einschaltung
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Pfarrbücherei Pettenbach
Kirchenplatz 10, 4643 Pettenbach

Web: www.biblioweb.at/pettenbach
Öffnungszeiten: Freitag 15:30 - 17:30 Uhr, Sonntag 9:30 - 11:00 Uhr

Christian Schünemann und Jelena Volic

Pfingstrosenrot 
Ein Fall für Milena Lukin
Ein altes serbisches Ehepaar wird 
in seinem Haus im Kosovo durch 
Genickschuss hingerichtet. Der Vor-
fall verdeutlicht einmal mehr den 
Konflikt zwischen Belgrad und sei-
nem ehemaligen Landesteil Kosovo. 
Doch schon bald lässt das Interesse 
an der Klärung des Falls nach. 

In welche Mühlen geriet das ser-
bische Ehepaar, das sich von falschen 
Versprechungen und einem verhei-
ßungsvollen Rückkehrprogramm in 
die alte Heimat, das Kosovo, zurück-

locken ließ? Die Belgrader Krimino-
login Milena Lukin kommt skanda-
lösen Machenschaften auf die Spur, 
die bis in hohe Kreise der serbischen 
und europäischen Politik reichen. 

Ein atmosphärischer, packender Kri-
mi mit großartigen Charakteren, der 
über die besonderen Befindlichkeiten 
des Balkans, seine Geschichte und 
aktuelle Politik informiert, und we-
gen seiner unspektakulären Herange-
hensweise an eine brisante Thematik 
überzeugt und fesselt.

Gemeinde und Pfarre gratulieren

Fo
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Frau Theresia Rankl
zum 80. Geburtstag

Herrn Friedrich Ebner
zum 80. Geburtstag

Frau Eva Braunegger
zum 80. Geburtstag

Herrn Ernst Auinger
zum 80. Geburtstag

Herrn Josef Müller
zum 80. Geburtstag

Herrn Johann Aitzetmüller 
zum 80. Geburtstag
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Raiffeisenbank Pettenbach -
Wir gehen in eine erfolgreiche Zukunft!
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Region Kirchdorf

Bettina Trinkl
Serviceleiterin

Carina Jellmair
Service- und

Kundenberaterin

Martin Pichler
BST-Leiter Pettenbach

Elisabeth Spießberger
Serviceberaterin

Elisabeth Haider
Sekretariat und
Serviceberaterin

Johannes Rauscher
Kunden- und

Wohnbauberater

Patrick Karassek
Kunden- und

Kommerzberater

Josef Achathaler
Kunden- und 
Agrarberater

BST-Leiter Steinbach

Markus Itzenberger
Assistent der

Bankstellenleitung

Veronika Steinmaier
Kundenberaterin 

Steinbach

Wir bedanken uns auch bei jenen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, die ihre Aufgaben künftig in Kirchdorf wahrnehmen 
werden und wünschen Ihnen viel Erfolg.

Es sind dies Frau Doris Hebesberger, Herr Jürgen Ortner, Frau 
Heidi Rauscher, Frau Sonja Rauscher und Herr Andreas Rankl.

Im Zuge der Gründung der Raiffeisenbank 
Region Kirchdorf durch den Zusammenschluss 
von sieben Raiffeisenbanken aus der Region, 
werde ich ab September als Geschäftsleiter 
nach Kirchdorf wechseln.

Ich bedanke mich sehr herzlich bei Ihnen für 
das mir persönlich entgegengebrachte Ver-
trauen, die angenehme Zusammenarbeit und 
die Treue zur Raiffeisenbank Pettenbach. Nur 
durch Ihr Vertrauen und durch Ihre Loyalität 
konnten wir uns erfolgreich weiterentwickeln.  
Ich bitte Sie auch weiterhin, dem Team unter 
der Leitung von Martin Pichler das Vertrauen 
zu schenken. Er wird die Raiffeisenbank Pet-
tenbach im bisherigen Sinne weiterführen und 
mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Ihr 
Partner in allen Geldangelegenheiten sein.

Mit dem Dank für die gemeinsame Zeit wünsche 
ich Ihnen alles Gute für die Zukunft!

Hansjörg Ehammer

Bezahlte Einschaltung
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Wir laden dich, deine Familie und 
deine Freunde zu einem lustigen 
Nachmittag bei der Feuerwehr ein 

Mit Zielspritzen, 
Feuerwehrautorundfahrt,...

(Badehose nicht vergessen)

WANN: Sa.20.8.2016 um 14:00 UHR

WO: im Feuerwehrhaus       
          Gundendorf        

Für das leibliches Wohl ist gesorgt KI
N
D
ER

N
A
CH

M
IT

TA
G 

Wir bitten um Anmeldung bei Florian Aitzetmüller (0664 75 02 12 58) 
     bis 18.08.2016 

Freiwillige Feuerwehr Gundendorf 
Marktgemeinde Pettenbach 

Ortsbauernschaft

Die Lüge Milch
SEP

8

• Information über Lebensmittelkenn-
  zeichnung der Seminarbäuerinnen
• Vortrag über das Lebensmittel Milch 
  von Diätologin Ingrid Weilbuchner
• Für Unterhaltung sorgen d´Riada
• Diskussion
• Gewinnspiel
• Schmankerlbuffet der Bäuerinnen

Donnerstag, 8. September, 20:00 Uhr
Freizeitpark Micheldorf
Ziehbergstraße 9, 4563 Micheldorf

Eintritt frei! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Die Bauernschaft aus der Region

5. Almtaler Wirte-Genussmarkt
Freitag, 16. September, 17:00 Uhr 
Schloss Scharnstein 

Die 13 Almtaler Genussmarkt-Gas-
tronomen aus dem Almtal laden Sie 
ein, an ihren Kochständen regionale 
Köstlichkeiten von der Vorspeise bis 
zum Dessert zu probieren. Aus Pet-
tenbach mit dabei: Landgasthof Hol-
zing und Bierheuriger Ranklleiten. 

Das kulinarische Fest wird von der 
Nia z-Haus Musi musikalisch um-
rahmt. Dieses Jahr gibt es auch ein 
tolles Kinderprogramm.

Karten gibt es bei den Wirten, den 
Scharnsteiner Banken und der Bür-
gerservicestelle sowie im Büro des 
Tourismusverbandes Almtal. VVK 
19,00 €, AK 24,00 €, bis 12 Jahre frei. Weitere Infos auf www.pettenbach.at.
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Der Winter kommt!

Holzbriketts 
Reine Buche

Heizwert ca. 5kw/h. Bei 
Abnahme ab 1 Pal. nur 

219,– /to

Holzbriketts Helle Ware
österr. Qualität, Heizwert ca. 5,2kw/h. 
Bei Abnahme ab 1 Pal. pro Palette nur 

279,– /to

Pellets Standard 
Importware, Heizwert ca. 5kw/h. 
Bei Abnahme ab 1 Palette nur 

269,– /to

Pellets Austria 
Ö-Norm geprüft
österr. Qualität, Heizwert ca. 5kw/h. 
Bei Abnahme ab 1 Palette nur 

299,– /to

Scharnsteiner Straße 12, A-4643 Pettenbach, Tel.: 07586/60460-33, Fax: DW 30, E-Mail: baumarkt@staudinger-bau.at 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 18.00 Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr, www.baumarkt-staudinger.at

Akt ion gül t ig b is 30.  September 2016 bzw. solange der Vorrat  re icht .  A l le Pre ise in Euro.  Vorbehal t l ich eventuel ler  Druck- und Satzfehler.

Holz-Briketts
100%ige Wertschöpfung in unserer Region

Fichte/Lärche, Heizwert ca. 5,0 kWh/kg, wenig Asche

Hergestellt aus trockenen Nadelholzspänen 
(Fichte/Lärche) ohne Bindemittel, Energie-
gehalt ca. 5,0 kWh/kg. Verpackt in umwelt-
freundlicher, wiederverwertbarer PE-Folie, 
geeignet für alle Holzfeuerstätten. Quellen 
bei Abbrand nicht auf, geringer Aschean-
fall. Palette 1.000 kg. 
Bei Abnahme ab 1 Palette jetzt nur

249,– /to

279,–

GRATISZUSTELLUNG
bei Palettenabnahme für Kundenkartenbesitzer

(innerhalb 10 km). Nähere Infos im Baumarkt.

/to

Anz_GemNach_FW3.indd   1 02.08.16   13:24

Bezahlte Einschaltung
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Veranstaltungskalender
Don Camillo & Peppone
19., 20., 21., 25., 26., 27. August
Beri-Schupfn - Magdalenaberg
(Theater mit Weitblick)
Weitere Infos auf Seite 10 und 29.

Sommerfest 
der Lebenshilfe

Samstag, 27. August
11:00 - 17:00 Uhr
Lebenshilfe, Werkstätte Pettenbach
Weitere Infos auf der Rückseite.

Vernissage 
Wolfgang Ebner

Samstag, 27. August
17:00 Uhr
Schrift- u. Heimatmuseum Bartlhaus
Weitere Infos auf der Rückseite.

Druschfest 
Sonntag, 28. August
10:30 Uhr
Schrift- u. Heimatmuseum Bartlhaus
Weitere Infos auf der Rückseite.

Spielenachmittag für alle
Montag, 29. August
Montag, 26. September
16:00 Uhr
Jugendzentrum Pettenbach
Weitere Infos unten.

Kräuterwanderung 
zum Laudachsee

Freitag, 2. September, 13:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz 
Marktgemeinde Pettenbach 
Weitere Infos auf Seite 25.

Bauernmarkt
Samstag, 3. September
8:30 Uhr - 11:00 Uhr
Ort: Gemeindeamt, Arkadengang
(Bauernmarkt Pettenbach)

1. Pettenbacher

Knittelturnier 
Sonntag, 4. September, 9:00 Uhr
Sportplatz Pettenbach
(Union Pettenbach - Fußball)
Weitere Infos:Rückseite und Seite 22.

5. Almtaler 

Wirte-Genussmarkt
Freitag, 16. September, 17:00 Uhr
Schloss Scharnstein
Weitere Infos auf Seite 29.

ÖVP-Sommerausklang
Sonntag, 18. September, 10:00 Uhr 
Bauhof Pettenbach 
(ÖVP Pettenbach)

3. Ausstellungseröffnung 
Kalligrafie und ExLibris 

Galerie: Denise Lach
Saal: Global Calligraphy Vienna
Exlibris: Vladimir Suchánek 
Samstag, 24. September, 14:00 Uhr
Schrift- u. Heimatmuseum Bartlhaus
Näheres auf www.schriftmuseum.at.

Summer End
Samstag, 24. September, 21:00 Uhr
Gasthaus Knappenbauerwirt 
(Landjugend Pettenbach)
Weitere Infos auf www.facebook.at.

Seit Jänner lädt die Arbeitsgruppe 
Freizeit der ehrenamtlichen Flücht-
lingshelfer Pettenbach zu gemein-
samen Spielenachmittagen im Ju-
gendzentrum Pettenbach ein. Es sind 
immer sehr lustige Nachmittage. 

Für weniger Spielebegeisterte hat 
sich auch schon eine gemütliche 
Austauschrunde bei Kaffee oder 
Tee auf der Couch gebildet. 

Seit Beginn der Spielenachmittage 
hat sich auch viel in der Unterkunft 
getan, und so sind wieder neue Ge-
sichter nach Pettenbach gekommen, 
die man dort kennen lernen kann. 

Spielenachmittag für alle

Einfach unverbindlich und ohne An-
meldung vorbei kommen und Spaß 
haben! Die nächsten Termine sind:

Montag, 29. August, 16:00 Uhr
Montag, 26. September, 16:00 Uhr
Samstag, 29. Oktober, 14:00 Uhr

Bei gemeinsamen Spielen wie Tischfußball, Billard oder Brettspielen gibt es die 
Möglichkeit einander kennen zu lernen. 

Rankl C.
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Vernissage
27. August, 17 Uhr
Wolfgang Ebner
Wenn man dem scheinbar Unwesentlichen
Beachtung schenkt, wird man belohnt mit
unerwarteten Perspektiven und mächtiger Farbe,  
grellem Licht und kalter Düsternis.
 Im vermeintlichen Schatten verbirgt sich eine Magie
der kräftigen Farbigkeit, die mich fasziniert.
 Schließen Sie die Augen – und sie werden sehen...

Museumstraße 16, 4643 Pettenbach,  
e.mail: kontakt@bartlhaus.at, www.schriftmuseum.at
Öffnungszeiten: Sonn- und Feiertage 10.00 - 12.00 Uhr 
Samstag 14.00 - 17.00 Uhr

BLICKE AUF  
UNWESENTLICHES
Wolfgang Ebner

Drahtholz

im Bartlhaus Pettenbach
Dauer vom 28.08. - 29.10.2016

*

* Weitere Infos zur Anmeldung auf Seite 22.


